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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten 

Gemeinden und Städte sind neben den Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften, die Körperschaf-
ten des öffentlichen Rechts sind, die einzig Berechtigten, die Träger eines Friedhofs sein können. Die Ge-
meinden und Städte erfüllen diese Aufgabe als pflichtige Aufgabe im eigenen Wirkungskreis. Für die Be-
nutzung der Friedhöfe erheben die Gemeinden und Städte eine Gebühr.
Rechtsgrundlagen sind das Thüringer Bestattungsgesetz, die Thüringer Kommunalordnung und das Thürin-
ger Kommunalabgabengesetz (ThürKAG). Die Landesregierung überwacht den Vollzug der Gesetze. Der 
Vollzug der Gesetze obliegt dem Kontrollrecht des Landtags.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/1631 vom 29. Janu-
ar 2021 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 21. Juli 2021 beantwortet:

1.	 Welche Gemeinden und Städte unterhielten nach Kenntnis der Landesregierung zum Stichtag 31. De-
zember 2020 einen oder mehrere kommunale Friedhöfe (bitte Einzelaufstellung)?

Antwort:
Insgesamt unterhielten zum Stichtag 31. Dezember 2020 nach Kenntnis der Landesregierung 472 Städ-
te beziehungsweise Gemeinden einen oder mehrere kommunale Friedhöfe. Um welche Städte und Ge-
meinden es sich dabei handelt, kann der als Anlage beigefügten Einzelaufstellung entnommen werden.

2.	 Welche dieser Gemeinden und Städte verfügten zum Stichtag 31. Dezember 2020 über keine Friedhofs-
gebührensatzung (bitte Einzelaufstellung)?

Antwort:
Von den in der Anlage aufgezählten Städten und Gemeinden war bei der Gemeinde Vogelsberg (Land-
kreis Sömmerda) zum Stichtag 31. Dezember 2020 keine kommunale Friedhofsgebührensatzung in Kraft. 
Hier wurde die Zuständigkeit für den bislang kirchlich betriebenen Friedhof auf die Gemeinde übertra-
gen. Eine gemeindliche Friedhofsgebührensatzung wird derzeit erarbeitet.

Soweit bei einzelnen Gemeinden in den vergangenen Jahren Neugliederungen erfolgt sind, waren zum 
Stichtag 31. Dezember 2020 teilweise noch die Friedhofsgebührensatzungen der vormaligen aufgelös-
ten/eingegliederten Gemeinden in Kraft, weil die Erarbeitung einer gemeinsamen Friedhofsgebühren-
satzung für die neugegliederte Gemeinde noch aussteht oder zum Stichtag noch nicht abgeschlossen 
war. In diesen Fällen wird für die neugegliederte Gemeinde vom Vorliegen einer Friedhofsgebührensat-
zung ausgegangen.

3.	 Bei welchen Gemeinden und Städten wurde bei den zum Stichtag am 31. Dezember 2020 in Kraft gewe-
senen Satzungen der vierjährige Kalkulationszeitraum gemäß § 12 Abs. 6 ThürKAG verletzt und wann 
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hätte nach Ablauf des ursprünglichen Kalkulationszeitraumes eine neue Gebührensatzung wirksam in 
Kraft treten müssen? Inwieweit gilt dabei die Gebührensatzung mit veralteter Kalkulationsgrundlage fort? 
Welche Rechtsfolgen resultieren daraus für die wirksame Anwendung der Satzung? Wie begründet die 
Landesregierung ihre Auffassung?

4.	 Welche Rechtsfolgen für die Gebührenschuldner treten ein, sollte der vierjährige Kalkulationszeit ver-
letzt sein?

Antwort zu den Fragen 3 und 4:
Gemäß § 12 Abs. 6 Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) können bei der Gebührenbemes-
sung die Kosten in einem mehrjährigen Zeitraum berücksichtigt werden, der jedoch höchstens vier Jah-
re umfassen soll. 

Das Thüringer Kommunalabgabengesetz enthält keine Regelungen zur separaten Vorlagepflicht von Ge-
bührenkalkulationen bei den Rechtsaufsichtsbehörden. Gemäß § 2 Abs. 5 ThürKAG müssen nicht ge-
nehmigungspflichtige Satzungen und somit auch Änderungssatzungen vor ihrer Bekanntmachung der 
Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt werden. Soweit mit einer Neukalkulation keine Änderung des Ge-
bührensatzes und damit der Gebührensatzung verbunden ist, ergibt sich aus dem Thüringer Kommunal-
abgabengesetz keine Anzeigepflicht. Deshalb liegen den zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden keine 
flächendeckenden Erkenntnisse dazu vor, welcher aktuelle Kalkulationszeitraum den Friedhofsgebüh-
rensatzungen der in der Anlage genannten Städte und Gemeinden jeweils zugrunde liegt und ob mehr-
jährige Kalkulationszeiträume gegebenenfalls den in § 12 Abs. 6 ThürKAG festgelegten Maximalzeitraum 
von vier Jahren überschritten haben. Es ist beabsichtigt, die zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden da-
rauf hinzuweisen, dass bei im Einzelfall bestehenden Zweifeln im Zusammenhang mit der Einhaltung 
der gesetzlichen Vorgaben zum Kalkulationszeitraum mit den betroffenen Gemeinden geklärt werden 
soll, inwieweit der Erhebung von Friedhofsgebühren durch die betroffenen Städte und Gemeinden auch 
aktuelle Gebührenkalkulationen zugrunde liegen und darüber hinaus bei Bedarf die betroffenen Städte 
und Gemeinden rechtsaufsichtlich zu beraten.

Unabhängig von einem gegebenenfalls fehlerhaften Kalkulationszeitraum gilt die der Gebührenerhe-
bung zugrundeliegende Satzung grundsätzlich fort, soweit die Satzung nicht befristet ist, nicht durch ei-
nen Beschluss des Stadt- oder Gemeinderats aufgehoben oder die Unwirksamkeit der Satzung gericht-
lich festgestellt wird.

Welche Auswirkungen ein fehlerhafter Kalkulationszeitraum auf die Überprüfung von Gebührenbeschei-
den in einem Widerspruchsverfahren oder in einem gerichtlichen Verfahren hätte, hängt vom jeweiligen 
Einzelfall ab. Nach der Ergebnisrechtsprechung des Thüringer Oberverwaltungsgerichts (Urteil vom 
12. Dezember 2001, Az.: 4 N 595/94) ist für die richterliche Kontrolle entscheidend, dass der Gebühren-
satz im Ergebnis nicht gegen das Kostenüberschreitungsverbot verstößt. Dies kann auch durch eine im 
gerichtlichen Verfahren nachgeschobene Kalkulation belegt werden. Das Gericht hat hierzu ausgeführt: 
"Insbesondere geben weder das ThürKAG noch das sonstige Landesrecht vor, dass die Bemessung der 
Gebühren und die Gültigkeit des Gebührensatzes auf einer dem Satzungsgeber bekannten und vom ihm 
gebilligten fehlerfreien Kalkulation beruhen muss. Denn die Kalkulation ist nicht Gegenstand der Ent-
scheidung des Satzungsgebers, sondern sie ist die maßgebliche Berechnungsgrundlage, an Hand derer 
der Satzungsgeber den höchstzulässigen Gebührensatz prüft und seinen Spielraum für die Festsetzung 
des Gebührensatzes ermittelt. Die Kalkulation ist dementsprechend auch nicht als solche Gegenstand 
der gerichtlichen Prüfung. Demnach kommt es für die richterliche Kontrolle des in einer Gebührensat-
zung festgelegten Gebührensatzes nach der Thüringer Rechtslage darauf an, dass der Gebührensatz 
im Ergebnis nicht gegen das in § 12 Abs. 2 Satz 3 ThürKAG normierte Kostenüberschreitungsverbot ver-
stößt und somit nicht zu Lasten der Gebührenpflichtigen überhöht ist."

Maier
Minister

Anlagen*

Endnote: 
*	 Auf den Abdruck der Anlage wurde verzichtet. Ein Exemplar der Antwort der Landesregierung mit Anlage erhielten 

jeweils vorab der Fragesteller und die Fraktionen. In der Landtagsbibliothek liegt diese Drucksache mit Anlage zur 
Einsichtnahme bereit. Des Weiteren kann sie unter der oben genannten Drucksachennummer im Abgeordnetenin-
formationssystem sowie im Internet unter der Adresse: www.parldok.thueringen.de eingesehen werden.



Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Stadt Altenburg 1 Ja

Fockendorf 1 Ja

Gerstenberg 1 Ja

Haselbach 1 Ja

Jonaswalde 1 Ja

Kriebitzsch 2 Ja

Löbichau 2 Ja

Lödla 1 Ja

Stadt Lucka 1 Ja

Stadt Meuselwitz 1 Ja

Monstab 1 Ja

Posterstein 1 Ja

Rositz 3 Ja

Stadt Schmölln 3 Ja

Thonhausen 2 Ja

Vollmershain 1 Ja

Windischleuba 1 Ja

Arenshausen 1 Ja

Asbach-Sickenberg 2 Ja

Berlingerode 1 Ja

Birkenfelde 1 Ja

Bodenrode-Westhausen 2 Ja

Bornhagen 2 Ja

Brehme 1 Ja

Breitenworbis 2 Ja

Buhla 2 Ja

Burgwalde 1 Ja

Dieterode 1 Ja

Dietzenrode/Vatterode 1 Ja

Ecklingerode 1 Ja

Effelder 1 Ja

Eichstruth 1 Ja

Ferna 1 Ja

Freienhagen 1 Ja

Fretterode 1 Ja

Geisleden 1 Ja

Geismar 4 Ja

Gerbershausen 1 Ja

Gernrode 1 Ja

Glasehausen 1 Ja

Großbartloff 1 Ja

Haynrode 1 Ja

Stadt Heilbad Heiligenstadt 3 Ja

Heuthen 1 Ja

Hohengandern 1 Ja

Hohes Kreuz 3 Ja

Kella 1 Ja

Kirchgandern 1 Ja

Altenburger Land

Eichsfeldkreis
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Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Kirchworbis 1 Ja

Krombach 1 Ja

Küllstedt 1 Ja

Lenterode 1 Ja

Lindewerra 1 Ja

Mackenrode 1 Ja

Marth 1 Ja

Pfaffschwende 1 Ja

Reinholterode 1 Ja

Röhrig 1 Ja

Rohrberg 1 Ja

Rustenfelde 1 Ja

Schachtebich 2 Ja

Schönhagen 1 Ja

Schwobfeld 1 Ja

Sickerode 1 Ja

Steinbach 1 Ja

Steinheuterode 1 Ja

Tastungen 1 Ja

Thalwenden 1 Ja

Uder 2 Ja

Volkerode 1 Ja

Wachstedt 1 Ja

Wahlhausen 1 Ja

Wehnde 1 Ja

Wiesenfeld 1 Ja

Wingerode 1 Ja

Wüstheuterode 1 Ja

Schimberg 6 Ja

Teistungen 4 Ja

Stadt Leinefelde-Worbis 10 Ja

Landgemeinde Am Ohmberg 4 Ja

Landgemeinde Sonnenstein 10 Ja

Stadt Dingelstädt 5 Ja

Einheitsgemeinde Niederorschel 7 Ja

Eichsfeldkreis
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Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Bad Tabarz 2 Ja

Dachwig 1 Ja

Döllstädt 1 Ja

Drei Gleichen 8 Ja

Emleben 1 Ja

Eschenbergen 1 Ja

Stadt Friedrichroda 4 Ja

Friemar 1 Ja

Georgenthal 13 Ja

Gierstädt 2 Ja

Stadt Gotha 5 Ja

Großfahner 1 Ja

Herrenhof 1 Ja

Hörsel 11 Ja

Luisenthal 1 Ja

Molschleben 1 Ja

Nessetal 12 Ja

Nesse-Apfelstädt 5 Ja

Stadt Ohrdruf 5 Ja

Pferdingsleben 1 Ja

Sonneborn 2 Ja

Stadt Tambach-Dietharz 1 Ja

Tonna 2 Ja

Tüttleben 1 Ja

Stadt Waltershausen 8 Ja

Stadt Auma-Weidatal 3 Ja

Stadt Berga/Elster 4 Ja

Caaschwitz 1 Ja

Stadt Greiz 5 Ja

Großenstein 6 Ja

Harth-Pöllnitz 2 Ja

Kauern 1 Ja

Lederhose 1 Ja

Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 2 Ja

Stadt Münchenbernsdorf 1 Ja

Saara 2 Ja

Schwarzbach 1 Ja

Stadt Weida 4 Ja

Wünschendorf/Elster 2 Ja

Stadt Zeulenroda-Triebes 2 Ja

Gotha

Greiz
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Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Auengrund 5 Ja

Brünn 1 Ja

Stadt Eisfeld 8 Ja

Stadt Hildburghausen 9 Ja

Masserberg 4 Ja

Stadt Römhild 14 Ja

Schleusegrund 6 Ja

Stadt Schleusingen 6 Ja

Veilsdorf 3 Ja

Ahlstädt 1 Ja

Bischofrod 1 Ja

Ehrenberg 1 Ja

Eichenberg 1 Ja

Grimmelshausen 1 Ja

Grub 1 Ja

Henfstädt 1 Ja

Kloster Veßra 2 Ja

Lengfeld 1 Ja

Oberstadt 1 Ja

Reurieth 2 Ja

Schmeheim 1 Ja

Stadt Themar 3 Ja

Stadt Heldburg 6 Ja

Schweickershausen 1 Ja

Straufhain 6 Ja

Ummerstadt 1 Ja

Westhausen 1 Ja

Stadt Arnstadt 9 Ja

Bösleben-Wüllersleben 2 Ja

Osthausen-Wülfershausen 1 Ja

Witzleben 1 Ja

Amt Wachsenburg 9 Ja

Stadt Ilmenau 17 Ja

Elgersburg 1 Ja

Martinroda 2 Ja

Stadt Großbreitenbach 9 Ja

Stadt Plaue 2 Ja

Stadt Stadtilm 12 Ja

Geratal 5 Ja

Hildburghausen

Ilm-Kreis
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Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Abtsbessingen 2 Ja

Stadt Bad Frankenhausen 6 Ja

Bellstedt 1 Ja

Stadt Ebeleben 6 Ja

Freienbessingen 1 Ja

Gehofen 1 Ja

Helbedündorf 1 Ja

Kalbsrieth 1 Ja

Mönchpfiffel-Nikolausrieth 2 Ja

Oberbösa 1 Ja

Oberheldrungen 2 Ja

Reinsdorf 1 Ja

Rockstedt 1 Ja

Stadt Sondershausen 15 Ja

Topfstedt 1 Ja

Wasserthaleben 1 Ja

Westgreußen 1 Ja

Kyffhäuserland 6 Ja

Stadt Artern 5 Ja

Roßleben-Wiehe 6 Ja

Stadt An der Schmücke 6 Ja

Stadt Bleicherode 11 Ja

Großlohra 1 Ja

Kleinfurra 1 Ja

Niedergebra 1 Ja

Stadt Ellrich 4 Ja

Sollstedt 3 Ja

Werther 9 Ja

Stadt Nordhausen 15 Ja

Harztor 6 Ja

Stadt Heringen/Helme 5 Ja

Urbach 1 Ja

Görsbach 1 Ja

Hohenstein 9 Ja

Bad Klosterlausnitz 1 Ja

Bremsnitz 1 Ja

Bucha 3 Ja

Stadt Bürgel 3 Ja

Crossen an der Elster 1 Ja

Eichenberg 1 Ja

Eineborn 1 Ja

Frauenprießnitz 3 Ja

Golmsdorf 2 Ja

Gösen 1 Ja

Graitschen 1 Ja

Großbockedra 1 Ja

Großeutersdorf 1 Ja

Saale-Holzland-

Kreis

Kyffhäuserkreis

Nordhausen

Seite 5 von 11



Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Großlöbichau 2 Ja

Gumperda 1 Ja

Hainichen 2 Ja

Hartmannsdorf 1 Ja

Heideland 3 Ja

Jenalöbnitz 1 Ja

Karlsdorf 1 Ja

Kleinbockedra 1 Ja

Kleinebersdorf 1 Ja

Kleineutersdorf 1 Ja

Laasdorf 1 Ja

Lehesten 4 Ja

Lippersdorf-Erdmannsdorf 2 Ja

Löberschütz 1 Ja

Mertendorf 1 Ja

Milda 1 Ja

Neuengönna 1 Ja

Petersberg 2 Ja

Rattelsdorf 1 Ja

Rauda 1 Ja

Rauschwitz 1 Ja

Rausdorf 1 Ja

Reinstädt 1 Ja

Renthendorf 2 Ja

Rothenstein 2 Ja

Scheiditz 1 Ja

Stadt Schkölen 3 Ja

Schlöben 6 Ja

Schöngleina 1 Ja

Schöps 1 Ja

Silbitz 2 Ja

St. Gangloff 1 Ja

Stadt Stadtroda 4 Ja

Sulza 1 Ja

Tautenburg 1 Ja

Tautendorf 1 Ja

Thierschneck 1 Ja

Tissa 2 Ja

Tröbnitz 3 Ja

Trockenborn-Wolfersdorf 1 Ja

Waldeck 1 Ja

Weißbach 1 Ja

Wichmar 1 Ja

Zimmern 1 Ja

Zöllnitz 1 Ja

Saale-Holzland-

Kreis

Seite 6 von 11



Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Stadt Bad Lobenstein 4 Ja

Bodelwitz 1 Ja

Dreitzsch 1 Ja

Eßbach 1 Ja

Stadt Gefell 3 Ja

Stadt Hirschberg 3 Ja

Krölpa 1 Ja

Langenorla 1 Ja

Lausnitz 1 Ja

Lemnitz 1 Ja

Stadt Neustadt an der Orla 2 Ja

Oettersdorf 1 Ja

Oppurg 3 Ja

Peuschen 1 Ja

Pörmitz 1 Ja

Stadt Pößneck 4 Ja

Stadt Ranis 1 Ja

Remptendorf 4 Ja

Rosenthal am Rennsteig 6 Ja

Saalburg-Ebersdorf 3 Ja

Stadt Schleiz 6 Ja

Schmorda 1 Ja

Stadt Tanna 1 Ja

Stadt Triptis 1 Ja

Wernburg 1 Ja

Wilhelmsdorf 1 Ja

Stadt Wurzbach 6 Ja

Stadt Ziegenrück 1 Ja

Altenbeuthen 1 Ja

Bad Blankenburg 2 Ja

Cursdorf 1 Ja

Deesbach 1 Ja

Stadt Gräfenthal 4 Ja

Hohenwarte 1 Ja

Katzhütte 2 Ja

Kaulsdorf 5 Ja

Stadt Lehesten 4 Ja

Probstzella 9 Ja

Stadt Rudolstadt 12 Ja

Stadt Saalfeld/Saale 13 Ja

Schwarzburg 1 Ja

Sitzendorf 1 Ja

Unterweißbach 1 Ja

Stadt Leutenberg 2 Ja

Drognitz 2 Ja

Uhlstädt-Kirchhasel 9 Ja

Unterwellenborn 10 Ja

Stadt Königsee 15 Ja

Stadt Schwarzatal 8 Ja

Saale-Orla-Kreis

Saalfeld-

Rudolstadt
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Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Christes 1 Ja

Einhausen 1 Ja

Ellingshausen 1 Ja

Neubrunn 1 Ja

Obermaßfeld-Grimmenthal 1 Ja

Ritschenhausen 1 Ja

Schwarza 1 Ja

Utendorf 1 Ja

Birx 1 Ja

Erbenhausen 3 Ja

Frankenheim/Rhön 1 Ja

Oberweid 1 Ja

Stadt Kaltennordheim 12 Ja

Friedelshausen 1 Ja

Mehmels 1 Ja

Schwallungen 4 Ja

Stadt Wasungen 1 Ja

Stadt Breitungen 2 Ja

Fambach 3 Ja

Rosa 1 Ja

Roßdorf 1 Ja

Stadt Meiningen 11 Ja

Rippershausen 2 Ja

Sülzfeld 1 Ja

Untermaßfeld 1 Ja

Floh-Seligenthal 7 Ja

Stadt Oberhof 1 Ja

Stadt Schmalkalden 12 Ja

Stadt Steinbach-Hallenberg 6 Ja

Stadt Brotterode-Trusetal 4 Ja

Stadt Zella-Mehlis 1 Ja

Rhönblick 9 Ja

Grabfeld 10 Ja

Stadt Lauscha 2 Ja

Stadt Schalkau 7 Ja

Stadt Sonneberg 16 Ja

Stadt Steinach 1 Ja

Frankenblick 7 Ja

Föritztal 11 Ja

Stadt Neuhaus am Rwg. 6 Ja

Goldisthal 1 Ja

Schmalkalden-

Meiningen

Sonneberg

Seite 8 von 11



Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Alperstedt 1 Ja

Andisleben 1 Ja

Büchel 1 Ja

Stadt Buttstädt 6 Ja

Eckstedt 1 Ja

Elxleben 1 Ja

Stadt Gebesee 1 Ja

Griefstedt 1 Ja

Großmölsen 1 Ja

Großrudestedt 3 Ja

Günstedt 1 Ja

Haßleben 1 Ja

Kindelbrück 3 Ja

Kleinmölsen 1 Ja

Kleinneuhausen 1 Ja

Stadt Kölleda 3 Ja

Markvippach 2 Ja

Nöda 1 Ja

Ollendorf 1 Ja

Ostramondra 1 Ja

Stadt Rastenberg 5 Ja

Riethgen 1 Ja

Ringleben 1 Ja

Schloßvippach 2 Ja

Schwerstedt 1 Ja

Stadt Sömmerda 5 Ja

Sprötau 1 Ja

Straußfurt 3 Ja

Udestedt 1 Ja

Vogelsberg 1 Nein

Walschleben 1 Ja

Stadt Weißensee 6 Ja

Werningshausen 1 Ja

Witterda 2 Ja

Wundersleben 1 Ja

Anrode 4 Ja

Stadt Bad Langensalza 11 Ja

Stadt Bad Tennstedt 1 Ja

Ballhausen 1 Ja

Blankenburg 1 Ja

Bruchstedt 1 Ja

Dünwald 3 Ja

Herbsleben 2 Ja

Hornsömmern 1 Ja

Kammerforst 1 Ja

Körner 2 Ja

Kutzleben 2 Ja

Sömmerda

Unstrut-Hainich-

Kreis
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Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Marolterode 1 Ja

Menteroda 1 Ja

Stadt Mühlhausen 4 Ja

Stadt Notterthal-Heilinger Höhen 5 Ja

Rodeberg 3 Ja

Schönstedt 2 Ja

Südeichsfeld 8 Ja

Tottleben 1 Ja

Unstruttal 5 Ja

Unstrut-Hainich 6 Ja

Urleben 2 Ja

Vogtei 1 Ja

Stadt Amt Creuzburg 4 Ja

Stadt Bad Liebenstein 4 Ja

Stadt Bad Salzungen 12 Ja

Barchfeld-Immelborn 3 Ja

Berka v. d. Hainich 1 Ja

Bischofroda 1 Ja

Buttlar 2 Ja

Dermbach 3 Ja

Empfertshausen 1 Ja

Frankenroda 1 Ja

Stadt Geisa 5 Ja

Gerstungen 6 Ja

Hörselberg-Hainich 16 Ja

Krauthausen 4 Ja

Krayenberggemeinde 5 Ja

Lauterbach 1 Ja

Leimbach 1 Ja

Nazza 1 Ja

Oechsen 1 Ja

Stadt Ruhla 3 Ja

Schleid 2 Ja

Seebach 1 Ja

Stadt Treffurt 5 Ja

Unterbreizbach 3 Ja

Stadt Vacha 5 Ja

Weilar 1 Ja

Stadt Werra-Suhl-Tal 11 Ja

Wiesenthal 1 Ja

Wutha-Farnroda 5 Ja

Wartburgkreis

Unstrut-Hainich-

Kreis
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Kleine Anfrage Nr. 1631 des Abgeordneten Bilay (DIE LINKE)

- Friedhofsgebührensatzungen in Thüringer Gemeinden und Städten -

Anlage

Landkreis/        

kreisfreie Stadt
Gemeinde/Stadt

Anzahl 

kommunaler 

Friedhöfe

Zum 31.12.2020 war 

eine Friedhofs-

gebührensatzung         

in Kraft.

Altenburger Land Stadt Apolda 10 Ja

Stadt Bad Berka 7 Ja

Eberstedt 1 Ja

Großheringen 3 Ja

Niedertrebra 2 Ja

Rannstedt 1 Ja

Schmiedehausen 2 Ja

Stadt Bad Sulza 16 Ja

Blankenhain 14 Ja

Ballstedt 1 Ja

Ettersburg 1 Ja

Stadt Am Ettersberg 17 Ja

Grammetal 12 Ja

Ilmtal-Weinstraße 16 Ja

Klettbach 1 Ja

Stadt Kranichfeld 3 Ja

Nauendorf 1 Ja

Tonndorf 1 Ja

Buchfart 1 Ja

Döbritschen 2 Ja

Frankendorf 1 Ja

Großschwabhausen 2 Ja

Hammerstedt 1 Ja

Hetschburg 1 Ja

Kapellendorf 1 Ja

Kiliansroda 1 Ja

Kleinschwabhausen 1 Ja

Lehnstedt 1 Ja

Stadt Magdala 3 Ja

Mechelroda 1 Ja

Oettern 1 Ja

Umpferstedt 1 Ja

Vollersroda 1 Ja

Wiegendorf 2 Ja

Stadt Eisenach 10 Ja

Stadt Erfurt 22 Ja

Stadt Gera 12 Ja

Stadt Jena 21 Ja

Stadt Weimar 15 Ja

Stadt Suhl 8 Ja

kreisfreie Städte

Weimarer Land
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